
                                                   

31.08.2024 

Wintersemester 2024/25 – Angewandte Wirtschaftsgeographie C 

Die Volksrepublik China – Der Aufstieg einer Weltmacht aus wirtschaftsgeo-
graphischer Perspektive 

 

 

 

 

Leitung:    Dr. Juliane Bielinski 

Termine:  mittwochs, 23.10. (online) - 30.10. - 06.11. - 13.11. - 20.11. - 27.11. - 11.12. – 18.12.2024 

– 08.01.2025 (optional) 

Dauer:      16:00 bis 19:15 Uhr (2 x 90 Minuten) 

Raum:       V309 

Zielgruppen: 

• Bachelor Geographie mit Vertiefung Humangeographie 

• FüBa mit Erstfach Geographie/Master Lehramt an Gymnasien mit Zweitfach Geographie. 

Das Modul „Grundlagen der Wirtschaftsgeographie“ sollte bereits besucht worden sein. 

Inhalt und Ziele: 

China hat seit seiner Öffnung einen rasanten wirtschaftlichen Aufstieg vollzogen und sich von der 

Werkbank der Welt zu einer globalen Weltmacht entwickelt. So werden die Entwicklungen und 

Entscheidungen in China in den kommenden Jahrzehnten auch die wirtschaftliche, gesellschaftli-

che und ökologische Zukunft der Welt und ebenso in Deutschland stark prägen. Dieses Seminar 

wird die Entwicklung Chinas und deren Implikationen für Wirtschaft und Gesellschaft – sowohl in-

nerhalb Chinas als auch global – aus wirtschaftsgeographischer Perspektive umfassend beleuchten. 

Schwerpunkte sind dabei die Entstehung neuer Leitbranchen wie z.B. die Automobil- und IT-Indust-

rie ebenso wie die geopolitischen Strategien z.B. das Seidenstraßenprojekt „One Road One Belt“ 



oder die chinesische Entwicklungshilfe in Afrika. Anhand ausgewählter Themen werden wir die re-

gionalen, sektoralen und gesellschaftlichen Aspekte der aktuellen Entwicklungen in Chinas und de-

ren globale Auswirkungen diskutieren.  

Die Teilnehmenden werden in die Lage versetzt, die wirtschaftlichen und sozialen Prozesse in China 

aus wirtschaftsgeographischer Perspektive zu beschreiben, zu erklären und zu bewerten. Sie erlan-

gen Kenntnis über die relevanten Einflussfaktoren der aufholenden Entwicklung in China und deren 

regionale, sektorale und globale Implikationen.  

 
Studienleistung: 

Mind. 80% Anwesenheit in den Seminarsitzungen und aktive Mitarbeit bei den Diskussionen 

 

Prüfungsleistung: 

„Veranstaltungsbegleitende Prüfung“ in der Form „Präsentation“ mit den beiden Bestandteilen 

„mündlicher Vortrag“ und „schriftliche Ausarbeitung“. Bitte beachten Sie: Der Anmeldezeitraum 

für diese Art der Prüfung in QIS ist nach der ab WiSe 22/23 geltenden Prüfungsordnung der 15.10. 

bis 31.10.2024. Dies gilt für alle Studiengänge. 

Die Studierenden können selbst entscheiden, ob Vortrag und Ausarbeitung gemeinsam oder per-

sonenspezifisch beurteilt werden. Falls eine personenspezifische Beurteilung gewünscht wird, 

muss eindeutig kenntlich sein, welcher Abschnitt von welcher Person verfasst wurde. 

Schriftliche Fassung: 

Zu jedem Vortrag erfolgt eine schriftliche Ausarbeitung von bis zu 8 Textseiten pro Person nach 

den Maßgaben guter wissenschaftlicher Praxis (Schriftgröße 11 Pt., 1,5 Zeilen Abstand; Deckblatt, 

Inhalts- und Literaturverzeichnis, Abbildungen und Karten zählen nicht mit). Die Angabe der ver-

wendeten Literatur und der für Referate erforderlichen eidesstattlichen Erklärung sind dabei ver-

pflichtend. Die schriftliche Fassung ist bis zum 31.01.2025 abzugeben. 

Vortrag: 

Jede Gruppe aus zwei StudentInnen bereitet für die jeweilige Sitzung einen ca. 40-minütigen Vor-

trag (2 x 20 Minuten) vor. Die Vortragsfolien sollen die verwendeten Literaturquellen enthalten. 

Im Anschluss erfolgt eine gemeinsame Diskussion der Thematik, wofür die ReferentInnen zwei bis 

drei Einstiegsfragen für die Gruppe vorbereiten. 

Die Vortragsfolien müssen am Vortag der Veranstaltung bis 12.00 Uhr per E-Mail an die Dozentin 

gesandt und anschließend auch in Stud.IP für alle TeilnehmerInnen online verfügbar gemacht wer-

den.  

Anmeldung: 

• Die Seminaranmeldung erfolgt in StudIP. Die Platzvergabe erfolgt in Reihenfolge der An-

meldung, bei Bedarf auch nach Studienfortschritt. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt. 



„Vorzieher“ für den Master Lehramt an Gymnasien können nur berücksichtigt werden, so-

fern Plätze frei bleiben. 

• Die (Online-)Anwesenheit in der ersten Sitzung (23.10.2024) in BigBlueButton ist zwin-

gend erforderlich. Hier führe ich in die Seminarinhalte ein und stelle die einzelnen Refe-

ratsthemen vor.  

• Da eine Themenvergabe nur möglich ist, wenn Sie sich in QIS für die „Veranstaltungsbe-

gleitende Prüfung“ (VbP) angemeldet haben, sollte dies unbedingt bis zum 30.10.2024 er-

folgen.  

 

Bei Nichtanwesenheit am 23.10.2024 oder fehlender Anmeldung zur Prüfung ist die Teilnahme am 

Seminar leider nicht möglich. Am 30.10.2024 erfolgt die abschließende, rechtlich bindende 

Vergabe der Referatsthemen im Sinne der Prüfungsordnung. 

 


